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Ziel des Abschnitts 
 
Erkennen, dass Josua handelt! 
 
Josua ist Bild auf den Herrn und auch 
Vorbild zu erkennen, dass auch uns der 
Herr gebietet in bestimmten Phasen der 
Nachfolge zu handeln. 
 
Josua hat eine Begegnung mit Gott und 
bekommt den Zuspruch „Sei mutig und 
stark“. Josua fragt nicht nach Glaubens-
stützung, sondern handelt.  
 
Vergleich zum neuen Testament: 
• Apg handelt von den Taten der 

Apostel (der Verbreitung des 
Evangel. durch Petrus und Paulus). 

• Josua handelt von den Taten des 
Josua (der Einnahme des Landes). 

 
Vorauss. zum gottwohlgefälligen Han-
deln ist die Gabe des Hl. Geistes (Röm 
5,5; 5.Mose 34,9) und die Nähe zum 
Herrn. Der Herr steht zu Josua - auch 
bei Fehlern. Er ist uns treu (2.Tim 2,13). 
 
Fragen: 
• Wo habe ich nach Begegnung mit 

dem Herrn gehandelt, wo ohne? 

Zehrung für den Weg 
 
Das Volk sollte sich Zehrung bereiten, 
weil sie über den Jordan ziehen, um die 
Verheißung in Besitz zu nehmen. 
 
Unsere Verheißungen sind himmlisch. 
Zudem trägt uns der Herr täglich. 
 
Wir klammern uns an den Herrn, damit 
wir unsere Verheißungen (Eph 1,3) 
erkennen, so zum Beispiel: 
• Wir sind vollkommen gemacht (Heb 

10,14), damit wir geheiligt werden. 
• Wir gehen also auf dem einen Weg 

(Spr 28,6). 
• Wir bleiben für immer gerettet (Joh 

17,24). 
• Wir haben eine lebendige Hoffnung 

1.Petr 1,3; Röm 5,3.4) 
 
Wir bereiten die Zehrung nicht „im Vor-
beigehen“, sondern wollen vorbereitet 
sein. Wir können bei falschen Wegen 
jederzeit einen Neuanfang wagen. 
 
 
Frage: 
• Wie freue ich mich auf die Wieder-

kehr Jesu? 

Kampf in der Nachfolge  
 
Warum gab es überhaupt Kampf mit 
Töten, Verbannen und Vertreiben? 
Damit wir lernen (1. Kor 10,6). 
 
Zwei und ein halber Stamm zogen es 
vor, nicht in das verheißene Land zu 
gehen. Warum (4.Mose 32,4.5)? 
 
Ihnen fehlt die hilfreiche, sichtbare 
Grenze des Jordan. Der Feind merkt 
auf. Je klarer wir uns von der Welt 
unterscheiden, desto mehr sind wir 
bewahrt. 
 
Der Feind schläft auch heute nicht, 
obwohl er besiegt ist. Die Bibel gibt 
Anweisungen, aktiv zu sein: 
• Reinigung von vorigen Sünden nicht 

vergessen (2.Petr 1,9) 
• Reinigung von Befleckungen (2.Kor 

7,1) 
• Lossagen von „geheimen Dingen 

des Scham“ (2.Kor 4, 2a). 
 
Wir wollen dem Herrn von Herzen 
folgen (16-18). Wir wollen aber anders 
als diese Stämme erkennen, dass wir 
schwach sind. 


